
65schweizer  illustrierte

Musikalische Wiedergeburt
andere Krankheit haben. Der Song 
«Guardian Angel» ist eine Hommage an 
unsere Schutzengel, auf Youtube gibts 
den Videoclip dazu. Robertson wurde 
beim Heliskiing in Kamtschatka in Sibirien 
von einer Lawine verschüttet – und 
überlebte. «Ich streckte den Kopf raus, die 
Sonne schien.» Eine Begebenheit, die 
einmal mehr beweist, mit wie viel Kraft 
das Leben dem Tod entgegentreten kann. 
Caroline Micaela Hauger

Rebirth www.ossirobertson.ch,	
www.ossirobertsonandfriends.ch
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Soundtrack des 
Lebens «Rebirth» 
ist ein Gemein-
schaftswerk der 
9-köpfigen Band 
und kein leicht 
verdauliches  
Popfutter.

Künstler, Musiker, Arzt
Prof. Dr. Ossi R. Köchli 
(Künstlername Ossi Robert-
son) mit eigenen Videostills 
in seinem Zürcher Haus.

diese woche in museen und galerien

Magie & Neugier.  
Animation. Ausblick

kammermusik-Festival

Brückenschlag
uEs gibt Festivals für Volksmusik und solche für  
Klassik. «Erstklassik am Sarnersee» verbindet die 
beiden Musikgenres gekonnt. Neben Solisten 
des Symphonieorchesters des Bayeri-
schen Rundfunks treten die Volksmusiker 
Dani Häusler und Markus Flückiger  
auf (2.  9.). Verstärkt werden die Innerschweizer  
Kulturpreisträger 2011 von Noldi Alder. Eröffnet 
wird klassisch: mit Schubert, Prokofjew, Demenga, 
Bartok (31. 8.). Die Volksmusik Osteuropas steht in 
der Matinee (4. 9.) auf dem Programm. � rea

ERstklassik Sarnen OW, 31. 8.–4. 9.  
Infos und Tickets unter Tel. 041 - 660 91 18 oder 
www.erstklassik.ch

Zeichnung, Skulptur, Objekt
uDrei Künstlerinnen, drei Ansätze. Der Schwerpunkt der Österreiche-
rin Regina Hadraba, 47, ist die Zeichnung. Magische Zeichen, die an 
Höhlenmalerei erinnern (Bild), aufgetragen auf Büttenpapier, 
Würfel oder Leinwand. Die figurativen Skulpturen der Wahltessine-
rin Anneliese Hophan thematisieren Glück, Freude, Befreiung. Hilda 
Staub aus Mörschwil experimentiert gern mit Material und Technik. 
Sie zeigt luftig-leichte Objekte aus Chromstahl und Vlies.  �  rea

Kunst und Dokumentation
uErneut spannt der Kunstraum Baden mit dem Trickfilmfestival 
Fantoche (6.–11. 9.) zusammen. Die peruanisch-schweizerische 
Künstlerin Susana Perrottet, 36, entdeckte vor vier Jahren die Ani-
mation. Für ihre Masterarbeit kombinierte sie in Lima entstandene 
Aufzeichnungen von Gesprächen über Magie mit subjektiv gehalte-
ner Animation. Die Schau zeigt neben Animationen auch Malerei und 
Zeichnungen und ist Teil des Fantoche-Festivalprogramms.  �  rea

kunst aus italien
uDas Centro Arte Contemporanea Ticino hat sich zur Aufgabe ge-
macht, junge aufstrebende Kunstschaffende zu entdecken und zu 
fördern. Der Blick auf die italienische Szene ist in Zusammenarbeit mit 
dem Künstler und Professor an der Accademia von Urbino, Massimo 
Vitangeli, erfolgt. Zu sehen sind Videos, Filme, Malerei (links ein  
Ausschnitt aus einem Werk von Kane Caddoo) sowie multimediale  
Arbeiten unter anderem von Chiara Seghene und Stefano Teodori. km

Galerie elfi bohrer Bonstetten ZH. Bis 25. 9. Di–Fr 14–18 Uhr, Sa/So 13–17 Uhr, 	
Tel. 044 - 700 32 10, www.ggbohrer.ch

Kunstraum BADEN AG. Bis 20. 11. Mi–Fr 14–17 Uhr, Sa/So 12–17 Uhr, 
Tel. 056 - 221 66 12, www.kunstraum.baden.ch

Centro Arte Contemporanea Bellinzona TI. Bis 18. 9. Fr–So 14–18 Uhr,  
Tel. 091 - 825 40 85, www.cacticino.net


